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Anlässlich der 16. Triennale Klein-

plastik Fellbach widmet sich das 

Stadtmuseum in einer Sonderaus-

stellung noch bis 2. November dem 

Thema „Urban Sketching – Strich für 

Strich durch Fellbach und die Welt“.

Am Sonntag, 7. September, lädt 

ab 14 Uhr der Verein Kreativ Han-

deln  zu seinem beliebten Museums-

café mit frisch gebrühtem Kaffee 

und leckeren selbstgebackenen Ku-

chen und Torten ein. Bei schönem 

Wetter werden die Tische auf dem 

Museumsvorplatz gedeckt. Wie im-

mer spendet der Verein den Erlös an 

wohltätige Zwecke in Fellbach. 

Die Künstlerin Chrissi Mäckelburg 

leitet von 14 bis 16 Uhr die Mit-

machaktion „Vögel aus Muster-

Papier-Collagen“ für kreative Men-

schen, ob Groß oder Klein. Die er-

fahrene Kunstpädagogin und Ge-

stalterin, die auch an der Vorberei-

tung der Ausstellung beteiligt war, 

gibt hilfreiche künstlerische Anlei-

tungen. Der Unkostenbeitrag dafür 

beträgt 3 Euro pro Person. 

Sonntagscafé und 

Mitmachaktion

Werden die Tage wieder kühler und 

die Abende länger, dann ist es Zeit 

fürs Fellbacher Jazz-Weekend. Das 

Kulturamt lädt am Freitag, 24. Ok-

tober, und Samstag, 25. Oktober, je-

weils um 20 Uhr zu hochkarätigem 

Jazz in den stimmungsvollen Ge-

wölbekeller im Großen Haus Schmi-

den ein. 

Zum Auftakt des diesjährigen 

Jazz-Weekends sind am Freitag, 24. 

Oktober, 20 Uhr, Ull Möck & Band 

mit dem Beatles-Programm „Fab 

four go blue note“ zu Gast. Der 

Stuttgarter Jazzpianist und Arran-

geur verneigt sich mit eigenen Be-

arbeitungen vor dem Werk der Pop-

Titanen und übersetzt bekannte 

und weniger bekannte Songs aus 

dem Beatles Songbook in den Slang 

des Jazz und Souljazz der 

1950/1960er-Jahre, ein Stil, der bis 

heute zeitlos und innovativ er-

scheint. Mittlerweile gibt es schon 

die dritte CD, die an diesem Abend 

vorgestellt wird. Gemeinsam mit 

seinen langjährigen musikalischen 

Weggefährten Axel Kühn (Bass), 

Michael Kersting (Drums) und Lilly 

Thornton (Vocals) lädt er ein auf 

diese ganz besondere musikalische 

Reise.

Am Samstag, 25. Oktober, 20 Uhr, 

gastiert Fauzia Maria Beg’s Interna-

tional Quarteto Brasil im Orfeo-Kel-

ler. Die Sängerin Fauzia Maria Beg, 

der italienische Gitarrist Lorenzo Pe-

trocca, der israelische Bassist Yaron 

Stavi und der Saxofonist und Flötist 

Stefan Koschitzki vereinen ihre Lei-

denschaft für brasilianische Musik 

mit ihrer tiefen Verwurzelung im 

Jazz. In ihrem Quartett verbinden 

sie Bossa Nova, Choro, Samba und 

Musica Popular Brasileira mit jazzi-

ger Virtuosität und improvisatori-

scher Freiheit. Alle bringen ihre in-

dividuelle Stilistik und kulturelle Er-

fahrung ein, wodurch ein einzigarti-

ger, facettenreicher Sound entsteht, 

der brasilianische Tradition mit der 

Spontaneität und Energie des Jazz 

auf moderne Weise verbindet. Mit 

der CD „A Que Saudade“ erfüllt sich 

die Sängerin ihren Traum, eine CD 

nur mit brasilianischen Songs zu 

machen.

Die beiden Veranstaltungen fin-

den im Orfeo-Keller im Großen 

Haus, Butterstraße 1 in Schmiden 

statt. Der Eintritt kostet jeweils 20 

Euro, für Schüler und Studierende 

12 Euro. Karten im Vorverkauf gibt 

es ab Montag, 8. September beim i-

Punkt Fellbach.

Jazz-Weekend im Großen Haus
Vorverkauf beim i-Punkt Fellbach beginnt am 8. September

Ull Möck (r.) & Band eröffnen das Jazz-Weekend. Foto:  Schmidt 

 Zum Abschluss der diesjährigen 

Konzertreihe Live im Park präsentie-

ren die Stadtwerke Fellbach am 

Donnerstag, 4. September, die Gol-

den Glitter Band auf der Bühne auf 

dem Guntram-Palm-Platz. 

Die Golden Glitter Band besingt 

die „Fiesta Mexicana“, erzählt vom 

„Bett im Kornfeld“ und  feiert das 

„Festival der Liebe“ bei der „größten 

deutschen Schlagerparade der 

Welt“. Sänger Brad Hering und sei-

ne Band begeistern die Massen und 

garantieren ganz großes Entertain-

ment. Brad zelebriert einzigartig die 

kultigen Hits des deutschen Schla-

gers: ekstatisch, gefühlvoll, glamou-

rös und mit unverkennbarem 

„Schmelz“ in der Stimme. An seiner 

Seite eine Band, die wie er den 

Schlager liebt und lebt. Konzertbe-

ginn ist um 18.30 Uhr, der Guntram-

Palm-Platz ist ab 17.30 Uhr bewir-

tet.

Abschluss mit Schlagerparty 
Kulthits mit der Golden Glitter Band

Sänger Brad Hering Foto: Zrenner 

Am Freitag,  19. September,  findet 

die diesjährige Mitgliederversamm-

lung des Evangelischen Vereins Fell-

bach statt. Beginn der Veranstal-

tung ist um 17.30 Uhr im Paul-Ger-

hardt-Haus, August-Brändle-Straße 

19 in Fellbach. 

Johannes Berner, Erster Bürger-

meister der Stadt Fellbach, hat sein 

Kommen zugesagt und richtet ein 

Grußwort an die Mitglieder und 

Vertreter des Vereins. In ihren Be-

richten blicken der Aufsichtsrat des 

Vereins und Vorständin Gaby Schrö-

der auf das Rechnungsjahr 2024 zu-

rück. Sie informieren zudem über 

aktuelle wirtschaftliche und strate-

gische Entwicklungen im Evangeli-

schen Verein. 

Evangelischer 

Verein trifft sich
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„Der Warntag ist eine wichtige Ge-
legenheit, um die verschiedenen 
Warnwege in Erinnerung zu rufen 
und ihre Funktion zu testen. So wis-
sen die Menschen im Ernstfall, wo-
rauf sie achten müssen, und wir 
können sicherstellen, dass die Tech-
nik zuverlässig funktioniert. Unser 
Ziel ist es, die Bevölkerung best-
möglich zu schützen – und dazu ge-
hört, dass Warnungen jeden errei-
chen“, so Luisa Winter, die seit die-
sem Jahr für den Bevölkerungs-
schutz bei der Stadt Fellbach zu-
ständig ist. 

Warnungen im Ernstfall können 
Leben retten – deshalb findet jedes 
Jahr der bundesweite Warntag 
statt. An diesem Tag wird die tech-
nische Warninfrastruktur einem 
Stresstest unterzogen und die Be-
völkerung wird mit den Warnmit-
teln vertraut gemacht. Seit 2020 
wird der Warntag regelmäßig am 
zweiten Donnerstag im September 
durchgeführt.

Auch in Fellbach können am Don-
nerstag, 11. September, ab 11 Uhr 
die  Bürger die Probewarnung be-
merken. Diese erfolgt auf unter-
schiedlichen Wegen: über Warn-
Apps wie NINA oder KATWARN, 
über das Cell-Broadcast-System di-
rekt auf das Handy, durch Radio- 
und Fernsehdurchsagen sowie über 
die Sirenen im Stadtgebiet. Als Sire-
nenwarnton ist zuerst ein etwa ein-
minütiger auf- und abschwellender 
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Heulton hörbar. Die Entwarnung er-
folgt über einen einminütigen, 
gleichbleibenden Heulton. Dabei 
kommen auch die vier im vergange-
nen Jahr neu installierten Sirenen 
auf den Dächern der Wichernschu-
le, des Friedrich-Schiller-Gymna-
siums, der Albert-Schweitzer-Schule 
und des Stadtteilrathauses Oeffin-
gen erneut zum Einsatz. Drei dieser 
Anlagen erreichen eine Lautstärke 
von 109 Dezibel in 30 Metern Ent-
fernung, die Sirene an der Wichern-
schule sogar 115 Dezibel. Damit ist 
sie etwa doppelt so laut wahrnehm-
bar. Zum Vergleich: startende Dü-
senflugzeuge können in der Nähe 
des Triebwerks einen sehr hohen 

Lärmpegel erzeugen, der auch 109 
Dezibel erreichen kann.

Aufgrund ihrer Weckruffunktion 
sind Sirenen wichtiger Bestandteil 
der Warninfrastruktur in Deutsch-
land. Über ein Sirenenförderpro-
gramm unterstützen Bund und 
Land die Kommunen beim Ausbau 
und der Modernisierung ihrer Sire-
neninfrastruktur. Ziel ist es, die War-
nung der Bevölkerung durch ein 
flächendeckendes Sirenennetzwerk 
zu verbessern und die Sirenen in das 
Modulare Warnsystem (MoWaS) 
einzubinden. Das Programm wird 
sowohl vom Bund als auch von den 
beteiligten Ländern finanziert.  Für 
die Stadt Fellbach ergab eine 
Schallanalyse insgesamt 14 Sirenen-
standorte im Stadtgebiet um eine 
ideale Schallabdeckung zu errei-
chen. Mit den bislang realisierten 
Anlagen ist ein erster wichtiger 
Schritt getan, weitere Ausbauschrit-
te werden folgen.

Wichtig ist für den Warntag am 
11. Septemnber: Es handelt sich 
ausschließlich um eine Übung. Eine 
Gefahr besteht nicht. Der Warntag 
soll vielmehr zeigen, wie Warnun-
gen in Deutschland ablaufen und 
auf welchen Wegen sie die Bevölke-
rung erreichen können. Gleichzeitig 
wird die Technik auf ihre Funktions-
fähigkeit überprüft.
•Mehr Informationen gibt es unter 
bbk.bund.de und rems-murr-
kreis.de. 

Bundesweiter Warntag am 11. September 
Sirenen, Warn-Apps und Cell-Broadcast werden getestet 

Am 11. September ist wieder ein 

Warntag. Foto:  pixabay/Zapletal

Mit ihren 18 Jahren hat Darja Varfo-
lomeev in der Rhythmischen Sport-
gymnastik (RSG) alles erreicht. 2023 
wurde sie 5-fache Weltmeisterin, 
2025 Olympiasiegerin – historische 
Erfolge für eine deutsche Sport-
gymnastin. Doch der sportlicher 
Ehrgeiz der Athletin vom TSV 
Schmiden ist ungebrochen. Bei den 
Weltmeisterschaften der RSG in Rio 
de Janeiro verteidigte sie ihren Titel 
im Mehrkampf, wurde zudem Welt-
meisterin mit dem Ball, den Keulen 
und dem Band. Ein kleiner Fehler 
mit dem Reifen verhinderte einen 
weiteren Titel. 

Nach einer herausfordernden Sai-
son, in der neben dem Sport die 
Konzentration dem Realschulab-
schluss galt, habe Darja Varfolo-
meev erneut mit sportlichen 
Höchstschwierigkeiten und künstle-
rischer Ausdruckskraft überzeigt 
und ihre Ausnahmestellung in der 
RSG gezeigt, so Oberbürgermeiste-
rin Gabriele Zull in ihrem Glück-
wunschschreiben. 

Die OB gratulierte auch den wei-
teren erfolgreichen Gymnastinnen 
des RSG-Bundesstützpunkts in 
Schmiden. Bei ihren ersten Welt-
meisterschaften gewann Anastasia 
Simakova mit dem Ball Bronze. Die 
RSG-Gruppe erreichte einen starken 
achten Platz. Gemeinsam sicherten 
sich Darja, Anastasia und die Grup-
pe  sensationell den WM-Titel in der  
Teamwertung. 

Ausnahmestellung 

untermauert

Die WM stand im Zeichen Darja 

Varfolomeevs Foto: Herschmann  

turamt. Begrüßt wurden die neuen 
Nachwuchskräfte von Baubürger-
meisterin Beatrice Soltys. Ein Azubi-
Frühstück mit Oberbürgermeisterin 
Zull ist für Frühjahr 2026 geplant.

Damit sind nun rund 70 junge Men-
schen in Ausbildung oder Freiwilli-
gendienst bei der Stadt tätig – von 
Verwaltung und Bauwesen über 
Kindertagesstätten bis hin zum Kul-

Zum Ausbildungsstart 2025 am 
Montag dieser Woche haben 39 
Auszubildende, Praktikanten und 
Bundesfreiwilligendienstleistende 
bei der Stadt Fellbach begonnen. 

Karrierestart bei der Stadtverwaltung

In einen neuen Lebensabschnitt starteten 38 junge Menschen. Foto: Küstner 
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Es ist Sommer, 

Ferienzeit. 

Beim Wieder-

sehen wird er-

zählt: Von fer-

nen Orten, 

aus anderen 

Ländern. 

Dann leuch-

ten die Augen.

Da erzählt jemand von einem Ort, 

der bei ihm eine Sehnsucht ge-

stillt hat. Da erfasst ihn eine wun-

derbare, wohltuende Atmosphä-

re. Vielleicht war es besonders 

gutes Essen. Oder das Wetter lud 

zum Baden ein, zum Wandern 

oder Radfahren –  je nach Vorlie-

be. Das ist wohl der Grund, wes-

halb man in Urlaub verreist. Man 

begibt sich irgendwo hin, wo es 

etwas gibt, was einem gut tut. So 

gut, dass man es am liebsten hin-

terher allen erzählen möchte. Es 

gibt ein Kinderbuch zum Thema 

Urlaub, das auch Erwachsene 

schmunzeln lässt. Es heißt „Jesus 

nimmt frei“ Selbst Jesus ist er-

schöpft vom täglichen Erzählen 

und Wunder tun. So kommt es, 

dass die Wunder nicht mehr so 

richtig gelingen. Jesus geht des-
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halb zum Arzt und der schickt ihn 

in den Urlaub. Zwar nur einen 

Tag, aber immerhin. Und diesen 

Tag genießt Jesus so richtig. Er 

macht einen langen Ausritt auf 

seinem Esel, ruht sich aus. Tut, 

was er immer schon mal tun woll-

te und freut sich am Leben. Trotz-

dem hat Jesus zunächst ein 

schlechtes Gewissen, dass er an 

diesem Tag niemanden geheilt 

und keine Gleichnisse erzählt hat. 

Doch hinterher merkt er: Der Tag 

hat trotzdem nicht nur ihm gutge-

tan. Denn wo er war, hat er gute 

Laune verbreitet und die Men-

schen mit seinem Urlaubsgefühl 

angesteckt. Und die Wunder ge-

hen nun auch wieder besser von 

der Hand. Und denken Sie dran: 

Nicht nur Gottes Sohn macht mal 

Urlaub, sondern Gott selbst hat 

die Pausen eingeführt. Als er am 

7. Tag nach der Schöpfung aus-

ruhte – ein echtes Vorbild. Denn 

schon Gott wusste: Alles hat seine 

Zeit. Genießen Sie also die freien 

Tage und all das, was Sie vorha-

ben oder auch nicht – und ma-

chen Sie diese Ferien zu Ihren 

ganz persönlichen Festtagen. 

Prädikant Kai Schrinner

WORT ZUM SONNTAG

Auch in den Sommerferien lädt die 

Evangelische Kirchengemeinde Fell-

bach zum Luther-Espresso mit Or-

gelmusik zur Marktzeit in die Lu-

therkirche Fellbach ein. Am Sams-

tag, 6. September, gibt es dabei aus-

nahmsweise eine ganze Stunde Or-

gelmusik zu hören. Wie immer sind 

die Besucher des Luther-Espresso ab 

10 Uhr –  angeregt durch Bläserklän-

ge –  auf einen Espresso in die Lu-

therkirche eingeladen um hier ins 

Gespräch zu kommen. Ein geistli-

cher Impuls bündelt die Aufmerk-

samtkeit und ab 11 Uhr ist die 

prächtige Orgel der Lutherkirche zu 

hören. 

Paolo Oreni, ein gefragter Orgel-

virtuose aus Italien, ist zu Gast mit 

einem 60-minütigen sommerlich-

spritzigen Programm. Werke von 

Domenico Scarlatti und Enrico Bos-

se werden ergänzt durch eigene Im-

provisationen, in die  das Publikum 

mit einbezogen wird. Der Eintritt ist 

frei. Um Spenden wird gebeten.

 Orgelmusik zur Marktzeit
Paolo Oreni spielt sommerlich-spritzige Werke

Paolo Oreni spielt auf der Orgel der Lutherkirche. Foto:  geliefert  

Die Arbeitsgemeinschaft Christli-

cher Kirchen in Fellbach lädt alle In-

teressierten am Freitag, 12. Septem-

ber,  um 19 Uhr ins Dietrich-Bon-

hoeffer-Haus, Charlottenstr. 55, zur 

Gründung einer sogenannten „Tobi-

asgemeinschaft“ ein. Tobiasgemein-

schaften setzen sich für eine würde-

volle Bestattung von Menschen oh-

ne Angehörige ein. 

Immer wieder sterben Menschen, 

die keine Angehörigen mehr haben. 

Manche waren obdachlos, andere 

lebten zurückgezogen. Wenn keine 

Mittel für eine Bestattung vorhan-

den sind, wird diese „von Amts we-

gen“ anonym durchgeführt. Die „To-

biasgemeinschaft“ möchte solchen 

Menschen eine würdige letzte Ehre 

erweisen – durch Begleitung, Mit-

gefühl und ein Zeichen der Mensch-

lichkeit.

Die Veranstaltung informiert über 

die Idee und lädt dazu ein, Teil die-

ser  Initiative zu werden. Ansprech-

partner sind Pfarrer Markus Eckert, 

E-Mail markus.eckert@elkw.de und 

Pastoralreferent Martin Wunram, E-

Mail martin.wunram@katholiken-

fellbach.de.

Tobiasgemeinschaft 

soll entstehen 

Zum Abschluss der Fellbacher Or-

gelkonzerte ist die Stuttgarter Or-

ganistin Lydia Schimmer am Sonn-

tag, 14. September, 19.30 Uhr, in 

der Christus-König-Kirche Oeffin-

gen, Hauptstraße 27, zu Gast.

Auf dem Programm unter dem 

Motto „Fantastereien“ stehen Wer-

ke von Jehan Alain, Johann Sebas-

tian Bach, Nadia Boulanger, Dietrich 

Buxtehude, Georg Böhm, Charles 

Marie Widor, Louis Vierne  und 

Jeanne Demessieux.  

Lydia Schimmer war bis 2022 

Domkantorin an der Domkirche St. 

Eberhard in Stuttgart. Im Septem-

ber 2022 wurde sie zur Domkapell-

meisterin an St. Eberhard berufen. 

Unter ihrer Leitung stehen die ge-

samte Dommusik, die Mädchenkan-

torei der Konkathedrale der Diözese 

Rottenburg-Stuttgart sowie die 

Domsingschule. Sie pflegt Koopera-

tionen u. a. mit der Staatsoper 

Stuttgart, dem Stuttgarter Ballett, 

der Musikhochschule Stuttgart, der 

Internationalen Bachakademie, den 

Stuttgarter Philharmonikern, dem 

Stuttgarter Kammerorchester, den 

Ensembles des SWR, dem Colle-

gium Iuvenum und den Hymnus-

Chorknaben Stuttgart. Als Konzert-

organistin ist Lydia Schimmer regel-

mäßig im In- und Ausland zu hören. 

Sie spielte bereits an bedeutenden 

Stätten wie in Notre Dame de Paris, 

der Chapelle royale à Versailles, der 

Frauenkirche Dresden, dem Erfurter 

Dom, der Wenzelskirche Naum-

burg, dem Freiburger Münster, in St. 

Pierre et St. Paul Wissembourg so-

wie in der Stiftskirche Stuttgart. 

Karten zum Preis von 10 Euro, er-

mäßigt 5 Euro, gibt es im Vorver-

kauf beim i-Punkt Fellbach, Markt-

platz 2, Telefon 0711 580058  sowie 

an der Abendkasse.

„Fantastereien“ mit Lydia Schimmer
Abschluss der Fellbacher Orgelkonzerte in der Christus-König Kirche

Lydia Schimmer spielt in der Christus-König Kirche. Foto:  Heiss 



Im Rahmen des Erlebniswochenen-
des 2025 der Region Stuttgart fand 
Mitte August eine besondere Wein-
erlebnistour durch die Fellbacher 
Weinberge statt. Unter fachkundi-
ger Leitung der Weindozentin Sig-
run Trinkle entdeckten die Teilneh-
mer die Vielfalt der regionalen 
Schaumweine. Auf der Tour wurden 
prickelnde Spezialitäten aller sechs 
Fellbacher Weingüter verkostet. Da-
zu gab es saisonales Obst vom Son-
nenbühlhof in Fellbach und leckere 
Häppchen. Die Kombination aus 
Landschaft, kulinarischen Genüssen 
und spannenden Einblicken in den 
Weinbau begeisterte die Teilneh-
mer.

Weinerlebnistour 

begeisterte 
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Durch Vorträge und Erzählungen in 
eine andere Welt eintauchen, sich 
mit Yoga entspannen oder etwas 
über die Psychologie des Menschen 
lernen: Der Treffpunkt Mozartstra-
ße bietet ein breit gefächertes 
Spektrum an Aktivitäten und 
schafft Möglichkeiten, sich auch in 
späten Lebensjahren weiterzubil-
den. Gemeinsam mit dem Treff-
punkt Schmiden und dem Senioren-
treff Oeffingen bietet der Treff-
punkt Mozartstraße (TPM) in der 
Mozartstraße 16 in Fellbach beson-
ders älteren Menschen einen Ort, 
um sich zu treffen, Interessen zu 
pflegen, zu entfalten und einzu-
bringen. „Third Places“ – Treffpunk-
te jenseits von zuhause und Arbeit – 
sind ungemein wichtig für jeden, 
aber besonders für Rentner. Denn 
mit  Ende des Berufslebens fällt oft 
ein wichtiger sozialer Anker weg. 
Der TPM füllt diese Lücke: Er bietet 
Gästen wie  ehrenamtlichen Helfern 
Struktur, Gesellschaft und sinnstif-
tende Arbeit.

Leiterin Ursula Bolle arbeitet mit 
Herzblut im TPM. Für die Fellbache-
rin stand schon früh fest, dass sie 
sich beruflich gerne Älteren wid-
men würde, und nach dem Studium 
der Sozialpädagogik fand sie in der 
Mozartstraße ihre Wirkungsstätte.

„Beruf ist Berufung“, sagt sie 
überzeugt. Wer ihr zuhört, merkt 
schnell: Das ist keine Floskel. Den 
Gästen Raum zur Entfaltung zu bie-
ten, aber auch aus den Ehrenamtli-
chen „herauszukitzeln“, welcher 
Arbeitsbereich ihnen besonders gut 
liegt, sind nur ein paar der vielen 
Punkte, die ihr an der Arbeit gefal-
len. Im Gespräch mit Bolle und zwei 
ehrenamtlichen Mitarbeitern, Birgit 
Quirner und Wilfried Heinrich, wird 
schnell klar, dass der TPM viele Be-
sucher begeistert.
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„Die Arbeit erdet und vernetzt 
einen“, sagt Wilfried Heinrich. Die 
Leitung hat den Ehrenamtlichen 
mehr Arbeit zugetraut und auf de-
ren Vorschlag hin hat sich auch sein 
Aufgabenbereich vergrößert. Hein-
rich begann als Lotse, der Gäste be-
grüßt, verabschiedet und über die 
kommende Woche informiert – er 
war inzwischen sogar als Reiseleiter 
für den Chor nach Rügen unter-
wegs. Er fühlt sich angekommen, 
seit er Teil des TPM ist. Auch Birgit 
Quirner geht es ähnlich. „Ich bin oft 
vorbeigefahren, irgendwann habe 
ich reingeschaut und war begeis-
tert“, erzählt sie.  Bald kam ihr die 
Idee, selbst ehrenamtlich mitzuma-
chen und so begann sie im Küchen-
team auszuhelfen. Mittlerweile 
wird sie als Lotsin eingelernt, aber 
besonders die „Spezialaufgaben“ 
machen ihr Spaß, wie auch die 
Arbeit als stellvertretende Vorsit-
zende im Förderverein Seniorenbe-
gegnungsstätten.

„Man will keine Hürden aufbau-
en. Es soll jedem möglich sein, am 
TPM-Programm teilzunehmen“, be-
tont Heinrich. Beide Ehrenamtli-
chen schätzen, dass der TPM offen 
für alle ist – unabhängig vom Geld-
beutel: „Nicht jeder in Fellbach ist 
gut betucht und hat ein großes 
Budget.“ Deswegen beginnen viele 
kostenfreie Programmpunkte mit 
einer Stunde Kaffee und Kuchen. 
bevor sie starten. Hier kann man 
kostengünstig etwas essen und trin-
ken und sich mit den anderen Gäs-
ten unterhalten. So entsteht ein Ort 
für Austausch, ohne dass der Geld-
beutel zur Eintrittskarte wird. „Und 
wenn die Person den ganzen Abend 
nur ein Glas Wasser trinkt – solange 
sie Zugang zum Treffpunkt hat, ha-
ben wir unser Ziel erreicht“, unter-
streicht Bolle. Jedem soll es möglich 

sein, teilzunehmen. Finanziert wird 
das Angebot durch Spenden. Wer 
kann, gibt etwas – wer nicht, ist ge-
nauso willkommen. 

Das Programm ist vielfältig: 
Sprachkurse in Englisch, Französisch 
und Spanisch, Gedächtnistraining, 
Yoga, Gymnastik und seit kurzem 
sogar eine Mundharmonikagruppe. 
Wer möchte, kann Neues auspro-
bieren, kreative Talente ausleben 
oder einfach gesellige Stunden ge-
nießen. Die rund 100 Ehrenamtli-
chen kümmern sich darum, neue 
Angebote aufzubauen, sowie auch 
Referenten für zum Beispiel Vorträ-
ge zu finden.

„Man ist das Jugendhaus für Äl-
tere. Es ist immer offen, jemand ist 
immer da“, scherzt Bolle, und ganz 
Unrecht hat sie damit nicht. Als Be-
gegnungsstätte ist es eine der Kern-
aufgaben, Menschen die Möglich-
keit zu bieten, Bekanntschaften und 
Freundschaften aufzubauen. „Fä-
higkeiten, die man im Leben und 
Berufsleben gelernt hat, kann man 
sehr gut im Ehrenamt einbringen. 
Man gibt der Gesellschaft zurück, 
was man von ihr bekommen hat“, 
merkt Heinrich an.

Ausflüge wie in die Dinkelacker-
Brauerei oder nach Meßkirch gehö-
ren ebenso dazu wie mehrtägige 
Reisen, die von den Ehrenamtlichen 
mitorganisiert werden. Auch die 
einwöchige Chorreise nach Rügen 
wurde gemeinsam von Ehrenamtli-
chen und der Leitung vorbereitet.

„Ich bin mir sicher, dass geschulte 
Ehrenamtliche auch die Arbeit des 
Ansprechpartners und Organisators 
übernehmen könnten“, lobt Bolle. 
„Aber sie müssen nicht. Sie setzen 
selbst Grenzen und sagen, wie weit 
sie bereit sind zu gehen und wie viel 
Verantwortung sie übernehmen 
möchten.“ Quirner und Heinrich 
sprechen beide sehr begeistert vom 
Treffpunkt und der Arbeit der Eh-
renamtlichen. Als besonders offe-
ner und gesprächsfreudiger Mensch 
macht Quirner auch beim Einkauf 
Werbung für den TPM – und das 
funktioniert. 

Eine Dame, die er angesprochen 
hat, kam  als Gast und fand schnell 
Gefallen. Jetzt ist sie  Teil des Chores 
und betont, dass es ihr Struktur 
gibt. Bolle weiß, dass versteckte Al-
tersarmut und Einsamkeit im Alter 
keine Seltenheit sind. Doch die Se-
niorentreffs versuchen Abhilfe zu 
schaffen mit günstigen oder kosten-
freien Angeboten und einer offe-
nen Tür für jeden.

 Begegnung, Bildung und Lebensfreude
Der Treffpunkt Mozartstraße ist Anziehungspunkt für Senioren

Ursula Bolle, Birgit Quirmer und Wilfried Heinrich (v.l.) sorgen mit vielen anderen 

dafür, dass es in der Mozartstraße „läuft“. Foto: Özalp     

Schaumweine und  Häppchen konnten 

verkostet werden. Foto: Stadt Fellbach 

Die Blutspende gehört zu den ein-
fachsten und schnellsten guten Ta-
ten: Benötigt wird maximal eine 
Stunde Zeit, davon dauert die reine 
Blutentnahme nur knapp 15 Minu-
ten. Der nächste Blutspendetermin 
in Fellbach ist am Dienstag,  9. Sep-
tember, von 14.30 bis 19.30 Uhr in 
der Festhalle Schmiden, Hofä-
ckerstr. 2. Ein Termin kann gebucht 
werden unter  www.blutspende.de/
termine.  Blutspenden tragen maß-
geblich dazu bei, kranken und ver-
letzten Menschen zu helfen.   Grund-
sätzlich kommt jeder gesunde 
Mensch ab einem Alter von 18 Jah-
ren und mit einem Körpergewicht 
von über 50 Kilogramm theoretisch 
für eine Blutspende in Frage.  Die 
Spendetauglichkeit ist von verschie-
denen Faktoren abhängig und wird 
im Einzelfall individuell vor der 
Spende ärztlich bewertet. 

Blutspendetermin 

im September 



Ob in den letzten Sommerferienwo-
chen oder als besonderes Highlight 
für einen Kindergeburtstag – das 
Remsi Escape-Abenteuer bietet 
Spiel und Spaß für die ganze Fami-
lie. Die Tour verbindet Escape-
Game, Geocaching und Schnitzel-
jagd zu einem besonderen Rätseler-
lebnis quer durch Fellbach. 

Die Teilnehmenden werden auf 
eine spannende Mission geschickt: 
Gemeinsam sollen sie dem Gärtner 
Pfitzermännchen helfen. Ausgestat-
tet mit einem Rucksack voller Käst-
chen, Schlösser und kniffliger Auf-
gaben geht es zu Fuß durch die 
Stadt. An ausgewählten Orten war-
ten Hinweise und Hilfsmittel, die 
Schritt für Schritt zur Lösung der 
Rätsel führen. Jede Entdeckung 
bringt die Spielenden näher ans Ziel 
und schließlich zum Schatz.

Die Erlebnis-Tour bietet kniffligen 
Rätselspaß an der frischen Luft und 
eignet sich perfekt für Familien mit 
Kindern ab sechs Jahren sowie für 
alle junggebliebenen Tüftler.

Der Rucksack kann direkt oder 
vorab beim i-Punkt gebucht, be-
zahlt und abgeholt werden. Außer-

dem gibt es über die Webseite des 
Remstal Tourismus eine Online-Bu-
chungsmöglichkeit mit den Abhol-

orten Stadtmuseum, Hintere Straße 
26, und i-Punkt, Marktplatz 2. zu 
den jeweiligen Öffnungszeiten.

Rätselspaß für die ganze Familie
Gemeinsam mit dem Pfitzermännchen auf Schatzsuche in Fellbach

Im Remsi-Rucksack stecken Spaß und Abemreuer. Foto:  Stadt Fellbach/ 

Die Sütterlinschrift war eine von 
Ludwig Sütterlin entwickelte 
Schreibschrift für Schreibanfänger, 
die ab 1915 zunächst in Preußem 
eingeführt wurde. Am Montag, 8. 
September, öffnet ab 15  Uhr wieder  
die Sütterlin-Schreibstube im Treff-
punkt Mozartstraße 16. Alte Briefe 
und Dokumente in Sütterlinschrift 
werden in der Schreibstube auf 
Spendenbasis „übersetzt“. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Sütterlinbriefe 

werden übersetzt

Die „Waldheimzeit“ läuft auf Hoch-
touren: Im Naturfreundehaus und 
im Waldschlössle genießen zahlrei-
che Fellbacher Kinder ihre Sommer-
ferien auf dem Kappelberg. Am ver-
gangenen Mittwoch besuchte Bür-
germeisterin Beatrice Soltys ge-
meinsam mit Mitgliedern des Ge-
meinde- und Jugendgemeinderates 
die beiden Ferienlager.

Die Kinder hatten für ihre Gäste 
ein buntes Programm vorbereitet 
und forderten sie beim „Sackkarren-
Limbo“ im Waldschlössle (Foto) so-
wie beim Fußballturnier im Natur-
freundehaus heraus. Beide Spiele 
verliefen spannend – und beide Ma-
le gingen die jungen Gastgeber 
knapp als Sieger hervor.

Zum Dank überreichte die Dele-
gation kleine Aufmerksamkeiten an 
die Waldheimleitungen und die Kü-
chenhelferinnen und -helfer.

Die Besuche machten deutlich: 
Die Waldheime sind ein lebendiger 
Ort für Spiel, Sport und Gemein-
schaft – und ein echtes Highlight 
der Fellbacher Sommerferien.
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Ferienzeit ist 

Waldheimzeit

Die 16. Triennale Kleinplastik Fell-
bach 2025 lädt unter dem Titel „Ha-
bitate. Über_Lebensräume“ noch 
bis Ende September in der Alten 
Kelter zu einer diskursiven Wande-
rung ein. Wie haben sich die Le-
bensräume von Menschen, Tieen 
und Pflanzen verändert und wie 
werden sie auch zukünftig im Um-
bruch sein? Dieser Frage geht das 
Kulturamt auch in dem eigens kon-
zipierten Beiprogramm mit Litera-
tur, Musik, Vorträgen und Filmen 
nach.

Am Samstag, 13. September, um 
17 Uhr, führen Detlef Grooß (Viola), 
Yurie Tamura (Violine) und Peter Til-
ling (Violoncello) vom „Orchesters 
des Wandels“ das Publikum durch 
die Ausstellung und erwecken die 
sechs Habitate mit entsprechenden 
Musikstücken zum Leben – beglei-
tet von der Kuratorin Claudia Em-
mert, die bei diesem performativen 
Rundgang zu jedem der sechs Habi-
tate passende und überraschende 
Texte vorträgt. Das Orchester des 
Wandels besteht aus Musikern der 
deutschen Berufsorchester. Ihr ge-
meinsames Ziel ist es, als Musiker 

für den Klima-, Natur- und Arten-
schutz aktiv zu werden. Und das 
klingt in ihren stets außergewöhnli-
chen Konzertformaten, in denen sie 
sich mit der Klimakrise auseinander-
setzen, richtig gut. Zum Eintritts-
preis der Ausstellung kommen für 
die Teilnahme 3 Euro hinzu. Die Ver-
anstaltung findet in der Fellbacher 
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Triennale, Alte Kelter, Untertürkhei-
mer Str. 33, statt. 

Karten für 15 Euro  (Eintritt und 
Teilnahme an Konzert und Füh-
rung) gibt es im Vorverkauf beim i-
Punkt Fellbach, Marktplatz 2, Tele-
fon 0711/58 00 58, und an der 
Abendkasse. Diese öffnet 45 Minu-
ten vor Veranstaltungsbeginn. 

Konzert mit Führung durch die Triennale
Orchester des Wandels und Kuratorin Dr. Claudia Emmert 

Mitglieder des Orchestera des Wandels. Foto:  privat 

Trotz des Einsatzes von Beatrice Soltys 

verloren die Gäste. Foto:  Küstner 



che, vom Tage der Bekanntma-
chung an gerechnet, beim Bürger-
meisteramt Fellbach – Ausländer-
amt, Marktplatz 1, 70734 Fellbach, 
während den üblichen Dienstzeiten 
nach vorheriger Anmeldung einzu-
sehen.

Herrn Bilal Budancamanak, zuletzt 
gemeldet in 70734 Fellbach, Bruck-
straße 90, ist eine Anhörung des 
Ausländeramts zu eröffnen. 

Herrn Bilal Budancamanak wird 
hiermit Gelegenheit gegeben, die 
Anhörung innerhalb von einer Wo-

Öffentliche Zustellung
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Am ersten September ist das neue 
Online-Portal der Bundesagentur 
für Arbeit (BA) für junge Menschen 
am Berufseinstieg an den Start. Es 
löst die bisherigen Online-Angebo-
te der Bundesagentur für Arbeit 
abi.de und planet-beruf.de ab und 
bündelt deren Informationen an 
einem Ort.

„meinBERUF“  liefert Orientierung 
im gesamten Berufswahlprozess – 
von der ersten Idee bis zur erfolgrei-
chen Bewerbung. Hier finden sich 
Themen wie  Noch planlos – Hilfe 
beim Einstieg in die Berufsorientie-
rung;  Berufe & Wege – Überblick 
über Berufe, Ausbildungs- und Stu-
dienwege;  Praktikum – Inhalte zu 
Praktika, Praktikumssuche und Vor-
bereitung;  Ausbildung – Informa-
tionen zu Ausbildungsarten und 
Ablauf; * Studium – Inhalte zu Stu-
dienfeldern, Studienformen und 
Vorbereitung;  Bewerbung – Unter-
stützung vom Lebenslauf bis zum 
Vorstellungsgespräch. 

„meinBERUF“ bietet jungen Men-
schen umfangreiche Informationen 
rund um die Berufsorientierung, al-
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Montag, 8. September: 18 bis 19 Uhr 
Stadtrat Peter Treiber, Tel. 0711 5180 113, 
E-Mail: peter.treiber@gmx.de
Stadtmacher-Gemeinderatsfraktion
Telefonsprechstunden
Samstag, 6. September: 11 bis 12 Uhr 
Stadträtin Simone Lebherz, Tel. 0711 519 
299, E-Mail: simone.lebherz@gmx.net
Montag, 8. September: 18 bis 19 Uhr 
Stadtrat Jörg Schiller, Tel. 0711 5170 187, 
E-Mail: jschiller@schillergartenbau.de

Gesang und Musik

Concordia Schmiden
www.concordia-schmiden.de, Chorproben 
im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-
Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 
dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 
Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Män-
nerchor 20.15 Uhr.
Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.
Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-
fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-
tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 
Chorproben, „Liederkranz-Chor“ dienstags 
18 bis 19 Uhr und moderner Chor „Sing a 
Song“, donnerstags 20 bis 21.30 Uhr. 
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Schorndorferstraße 33, Fellbach,  
www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-
fellbach.de.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 
Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 
der Musikschule Fellbach; Schülerorches-
ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 
19 Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorfer-
straße 33. 
Fellbacher Kammerorchester
www.fellbacher-kammerorchester.de
Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 
Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2
Kantorei Fellbach 
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße
Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 
mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-
schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 
Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 
donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-
mer donnerstags 19.30 Uhr.  
Musikverein LYRA Schmiden
Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.
Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-
mischter Chor, dienstags 19.30 bis 21.30 
Uhr gemischter Chor opus7, donnerstags 
18.30 bis 19.45 Uhr Junger Chor.
Singchor Fellbach
Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de 
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 
Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 
Uhr, Daimlerzimmer.
Stadtkapelle Fellbach
Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de.
Der Seniorentreff ist geschlossen bis 
zum 12. September. 
Stadtseniorenrat e.V
Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-
ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  
vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 
immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-
cour im Park hinter der Alten Schule 
(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-
re und Patientenverfügung: jeden letzten 
Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 
oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-
riger Terminvereinbarung unter Telefon: 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.
Treffpunkt Mozartstraße
Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-
rum-fellbach.de
Donnerstag, 4. September:   10 Uhr „Die 
fünf Esslinger“, Park der Schwabenland-
halle. 
Freitag, 5. September:  geschlossen.
Montag, 8. September:    TPM geschlossen; 
14.15 Uhr Die 5 Esslinger, Haus am Kap-
pelberg.
Dienstag, 9. September: TPM geschlos-
sen.
Mittwoch, 3. September: TPM geschlos-
sen.
Treffpunkt Schmiden
Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-
rum-fellbach.de.
Der Treffpunkt ist geschlossen bis zum 
12. September. 
Dienstag, 9. September: 10 Uhr Fünf Ess-
linger, Seniorenhaus Alte Schule.
Mittwoch, 10. September: 10 Uhr Litera-
turkeis, DBH.

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach 
www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de 
Öffnungszeiten der Freilandanlage im 
Haldenbach:  bis 3. Oktober, jeweils Sonn-
tag und an Feiertagen 11 bis 18 Uhr; Be-
wirtung mit Leckerem vom Grill, kühlen 
Getränken, Kaffee, Kuchen und Eis. 
Förderverein Besinnungsweg
Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen (auch mit Weinprobe) nach 
Vereinbarung stattfinden, Info unter Tele-
fon 0711/ 3426 4697 oder E-Mail: besin-
nungsweg-fellbach@t-online.de. 
Jahrgang 1936/37 Fellbach
Mittwoch, 10. September: 10 Uhr Treff-
punkt zum Ausflug „Vogelstrauß-Hof 
nach Böhmenkirch“,  Parkplatz P3.

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion
Telefonsprechstunden
Donnerstag, 4. September: 16 bis 17 Uhr 
Stadträtin Beate Wörner, Tel. 0711 624 
864.
Mittwoch, 10. September: 11 bis 12 Uhr 
Stadträtin Beate Wörner, Tel. 0711 624 
864.
FW/FD Gemeinderatsfraktion
Telefonsprechstunden

Termine - Treffs - Themen

les gebündelt an einem Ort. Zusätz-
lich richtet sich „meinBERUF“ auch 
an diejenigen, die sie dabei beglei-
ten, also Eltern und Erziehungsbe-
rechtige und Lehrende und Bera-
tende. Das neue Online-Portal er-
gänzt damit das persönliche Dienst-
leistungsangebot der Berufsbera-
tung der Bundesagentur vor dem 
Erwerbsleben.

Die bewährten Inhalte von abi.de 
und planet-beruf.de wurden aktua-
lisiert und zeitgemäß neu aufberei-
tet. Die BA wird das Portal mit neu-
en, interaktiven Funktionalitäten 
weiterentwickeln.

„Mit meinBERUF bündeln wir 
unsere Online-Angebote und ma-
chen es jungen Menschen leichter, 
ihren individuellen Weg in Ausbil-
dung und Studium zu finden. mein-
Beruf zeigt Jugendlichen ihre Mög-
lichkeiten auf – von der ersten Idee 
bis zum Traumjob“, freut sich Ralf 
Steeg, Geschäftsführer Operativ der 
Waiblinger Agentur für Arbeit, über 
das neue Portal.
• Das Portal ist zu finden unter: 
mein-beruf.de

Wege zum Beruf
Neues Online-Portal der BA zur Berufsorientierung

Ab September kann in der Düssel-
dorfer Straße in Waiblingen vorü-
bergehend nur an Freitagen und 
Samstagen Problemmüll abgege-
ben werden. Die Öffnungszeiten 
des dortigen Wertstoffhofs gelten 
unverändert.

Aufgrund eines vorübergehen-
den Engpasses beim Fachpersonal 
für die Annahme der gefährlichen 
Problemabfälle werden die Öff-
nungszeiten der Problemmüllsam-
melstelle Waiblingen temporär re-
duziert, darauf weist die Abfallwirt-
schaft Rems-Murr (AWRM) . Voraus-
sichtlich Anfang des kommenden 
Jahres wird die Annahmestelle wie-
der wie gewohnt an fünf Tagen pro 
Woche geöffnet sein. Bis dahin gel-
ten folgende Öffnungszeiten: Frei-

tag 14 bis 19 Uhr,  Samstag 9 bis 14 
Uhr. 

 Die Öffnungszeiten und Annah-
mebedingungen auf dem benach-
barten Wertstoffhof  bleiben unver-
ändert. Die AWRM weist ausdrück-
lich darauf hin, dass am Wertstoff-
hof keine Problemabfälle ange-
nommen werden.

Umweltmobil im November wie-
der unterwegs
Im November tourt auch wieder das 
Umweltmobil durch den komplet-
ten Rems-Murr-Kreis. Die Haltestel-
len und -zeiten findet man auf der 
AWRM-Internetseite unter dem 
Kurzlink awrm.de/aw11, in der Ab-
fall-App oder der Infobroschüre 
AWRM Kompakt.

Öffnungszeit eingeschränkt 
Problemmüllsammelstelle in Waiblingen



Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580

Sonntag, 7. September: kein Gottes-

dienst.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 7. September: 8.30 Uhr „Der 

Ysop und der Weg in die Freiheit“.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 7. September: „Jonas Rizinus – 

vom wundern Baum zum Wunderbaum“.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Samstag, 6. September: 14 Uhr Trau-Got-

tesdienst.

Sonntag, 7. September: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 7. September: 10.30 Uhr  Got-

tesdienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Sonntag, 7. September: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 10. September: 9 Uhr Messfei-

er (Gebet und Opfer für geistliche Berufe), 

anschließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchen-

chor: Probe, Frankziskusheim.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Dienstag, 9. September: 18.30 Uhr Ro-

senkranz, 19 Uhr Messfeier.

Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 

Donnerstag, 4. September: 18.25 Uhr Ro-

senkranz; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 7. September: 10.30 Wort-Got-

tes-Feier.

Montag, 8. September: 9.30 Uhr Frauen-

gymnastik Schmiden.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 5. September:  19 Uhr Messfeier 

in der Turmkapelle.

Sonntag, 7. September: 10.30 Uhr Mess-

feier. 

Dienstag, 9. September: 9.30 Uhr Senio-

rentreff Oeffingen: Männderkochgruppe, 

Gemeindezentrum Oeffingen. 

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 7. September: 10 Uhr Gottes-

dienst.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588. 

www.christusbund-fellbach.de

Sonntag, 7. September: 10 Uhr Gottes-

dienst mit Band und Kinderprogramm.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 7. September: 18.30 Uhr Gottes-

dienst, Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074. 

Sonntag, 7. September: kein Gottes-

dienst.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 7. September: kein Gottes-

dienst.

Dienstag, 9. September: 14.30 Uhr Quilt-

gruppe.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000

Sonntag, 7. September:  9.30 Uhr Gottes-

dienst. 

Mittwoch, 10. September: 20 Uhr Got-

tesdienst.

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 7. September: 10 Uhr Vortrag 

„Eine gereinigte Erde, wer wird darauf Le-

ben?“, Heinkelstraße 28 in Weinstadt 

oder per Videokonferenz, Zugangsdaten 

unter Telefon 07151/909 110 oder E-

Mail: versfellbach@gmail.com. 

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und 

Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 

Uhr; Demenzgruppen finden statt Diens-

tag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, 

vorherige Anmeldung erforderlich; Be-

gegnungscafé für Frauen aller Nationali-

täten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30 bis 11 Uhr, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, das An-

gebot ist kostenfrei.

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkam-

mer sind geöffnet. Bürozeiten sind Diens-

tag, 14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 

Uhr und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin 

ist Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7

 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 

10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; weitere Infor-

mationen unter www.drk-fellbach.de und 

E-Mail: sozialarbeit@drk-fellbach.de. – 

das Tanzangebot startet nach den Som-

merferien wieder durch – neue Teilneh-

mende sind willkommen.

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur Erhal-

tung von Selbstständigkeit und Mobilität 

in der eigenen Wohnung. Kontakt über 

das Amt für Soziales und Teilhabe bei der 

Stadtverwaltung, Telefon Sekretariat 

0711/5851-7567.

Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de

Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-

nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-
lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-
le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 
(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-
arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 
Wichernschule.
Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 
Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de
Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr fin-

det das Begegnungscafé International im 

PLEKS, , Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste 

sind willkommen, Kontakt: info@freun-

deskreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe Fell-

bach

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 
0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 
und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 
kontakt@hausundgrundfellbach.de. 
Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/
 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 
927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 
927 9740; Kinder- und Jugendhospiz „Pus-
teblume“: Tel. 07191/927 9720.
Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4
Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege, Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.
Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel. Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 
579 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 
0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-
ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2. Dienstag im 

Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im Sport-

zentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: An-

gelika Bienert, Telefon: 0711 5360 284, E-

Mail: angie.biene@t-online.de

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 

im Stadtteil- und Familienzentrum, Ebe-

rhardstraße 37. 

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 

berät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 

von 15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 

3, Fellbach. Die Beratungen sind kosten-

los. Nächster Termin: Mittwoch, 10. Sep-

tember.

Stadtteil- und Familienzentrum

      Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; 

E-Mail: sfz@fellbach.de.  

                                                                           Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich:             12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 

Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung unter               Tel. 0711/585676-38 

oder per E-Mail an               mittagstisch@ev-fell-

bach.de.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Montag, 8. September: 9 Uhr Office: 

Windows 10.

Montag, 8. September bis Freitag: 18.30 

Uhr Aktiv bleiben.

Dienstag, 9. September: 9 Uhr Office: 

Word.

Mittwoch, 10. September: 9 Uhr Office: 

Excel.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 

0711/516812

 Sommerpause bis zum 10. September. 

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 

bis 18 Uhr, Eintritt frei.

bis zum 11. September: Ausstellung: 

„Habitate“ – die Triennale-Sammlung der 

Stadt Fellbach. 

KunstWerk Fellbach

Schorndorfer  Str. 33

vom 1. August bis zum 7. September: 

Sommerprogramm: Frauen machen 

Kunst, speziell für Frauen, weitere Infor-

mationen beim KunstWerk Fellbach e.v.

Kunstverein Fellbach

bis 31. Oktober: Kunststückle – Open-Air-

Ausstellung.

StadtMuseum Fellbach

Hintere Straße 26, Öffnungszeiten Diens-

tag bis Samstag 14 bis 18 Uhr, Sonntag 

11 bis 18 Uhr.

bis zum 2. November: Ausstellung: 

„Urban Sketching“, besuchbar zu den re-

gulären Öffnungszeiten.

Termine - Treffs - Themen
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Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 

Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-

wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 

Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-

tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 

16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-

schaftsdienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 

und feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-

enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 

der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-

wendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 

Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 

nächsten Tages.

Mittwoch, 3. September: Apotheke Hegnach, Hauptstr. 45, Waiblingen;    Romeo Apo-

theke Tapachstraße, Tapachstr. 2A, S-Rot.

Donnerstag, 4. September: Freiberg Apotheke, Wallensteinstr. 7, S-Freiberg;  Park Apo-

theke, Ludwig-Herr-Str. 60, Kornwestheim. 

Freitag, 5. September:   Remstal Apotheke, Ruhrstr. 5, Waiblingen; Burg Apotheke Ho-

henacker, Karl-Ziegler-Str. 52, Waiblingen.

Samstag, 6. September:  Neue Apotheke Schmiden, Gotthilf-Bayh-Str.  4, Schmiden; 

Luginsland Apotheke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland. 

Sonntag, 7. September: Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblin-

gen;  Sofien Apotheke Cannstatt, Hallschlag 17, S-Bad Cannstatt. 

Montag, 8. September:   Stadt Apotheke im Ärztehaus, Bahnhofstr. 25, Fellbach; Apo-

theke im Carre, Daimlerstr. 69, S-Bad Cannstatt. 

Dienstag, 9. September:  Kappelberg Apotheke, Berliner Platz 2, Fellbach; Apotheke 

am Löwenplatz Aldingen, Kornwestheimerstr. 7, Remseck-Aldingen.

Mittwoch, 10. September: Kur Apotheke König-Karl-Passage, Badstr. 9, S-Bad Cann-

statt;    Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 7/2, Waiblingen. 
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Parkplatz Waldschlößle, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Die SVF-Geschäftstelle ist vom 4. August – 
29. August geschlossen.
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 
Loop, Teilnahme mit Rehasportverord-
nung – Reinschnuppern ist jederzeit mög-
lich.
Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 
10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-
Mail alber@svfellbach.de oder 
0711/586905. 
SVF Sportabzeichengruppe
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Training und Abnahme des Sportabzei-
chens für Kinder/Jugendliche (ab 6 Jahre) 
und Erwachsene im Max-Graser-Stadion 
ab dem 28. April bis zum 6. Oktober, im-
mer montags 18-20 Uhr.
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.
TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 

19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, 
Sa 10 bis 16 Uhr.
bis Freitag, 5. September: Der Aben-

teuerspielplatz beteiligt sich am Fellba-
cher Ferienspaß – Anmeldung über die 
Stadt Fellbach unter: www.unser-ferien-
programm.de/fellbach
Der Abenteuerspielplatz hat vom Mon-
tag, 8. September bis Freitag, 5. Septem-
ber und von Montag, 8. September bis 
zum Samstag, 20. September urlaubsbe-
dingt geschlossen.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, – E-Mail: 
info@volltreffer-ev.de – Regelmäßige Ter-
mine: Volltreffer-Garten-Programm für 
Kinder ab der ersten Klasse, immer frei-
tags ab 15.30 Uhr. Das Motto für den Sep-
tember: Wir starten durch. 

 Termine - Treffs - Themen

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110




